
am 30. April

• Beiern 
ab 18.00 Uhr

• Lgl.-Niederhain 
ab 17.30 Uhr

• Neuenmörbitz 
ab 18.00 Uhr

• Lohma 
ab 18.00 Uhr

Nummer 4

20.04.2024

Langenleuba-
Niederhain
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Langenleuba-Niederhain 
mit den Ortsteilen: Langenleuba-Niederhain, Beiern, Boderitz, Buscha, 
Neuenmörbitz, Lohma, Schömbach, Zschernichen

im Wieratal

AMTS- UND GEMEINDEBLATT

zum Maibaumsetzen 
und zur Maifeier 

Herzliche Einladung 
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BÜRGERSERVICE

BITTE BEACHTEN SIE DIE HINWEISE AUF DEN FOLGENDEN SEITEN

n Gemeindeverwaltung Nobitz
Postanschrift: 
Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Besucheranschrift:  
Haus 3, Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain, 
Telefon: 034497 810-0

n Einwohnermeldestelle
Telefon: 034497 810-15
Persönliche Vorsprache nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich.

n Mietersprechstunde
Telefon: 034497 810-10
Ab dem 01.01.2024 wird in der Gemeinde Langenleuba-Nieder-
hain, Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain jeden 
1. Dienstag im Monat von 15.00 -18.00 Uhr eine Mietersprech-
stunde stattfinden. 

n Finanzverwaltung (Kasse)
Telefon: 034497 810-15
Geänderte Öffnungszeiten der Kasse ab dem 01.01.2024
Dienstag                     15:00 bis 18:00 Uhr

n Haupt-/Ordnungsamt
Gemeindeverwaltung Nobitz
Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Telefon: 03447 3108-0, Fax: 03447 3108-29
Montag                       09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag                     09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch                    geschlossen
Donnerstag                09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag                        09:00 bis 12:00 Uhr

n Bauverwaltung
Gemeindeverwaltung Nobitz
Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz
Telefon: 03447 5133-38, Fax: 03447 5133-10
Montag                       09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag                     09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch                    geschlossen
Donnerstag                09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag                        09:00 bis 12:00 Uhr

n Kiga „Sonnenschein“ Langenleuba-Niederhain
Montag bis Freitag     06:00 bis 16:30 Uhr
Telefon: 034497 78587
Kiga „Purzelbaum“ Lohma
Montag bis Freitag     06:00 bis 16:30 Uhr
Telefon: 034497 78333

n Bücherei Langenleuba-Niederhain
Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain
Telefon: 034497 81028
Montag:                      13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag:                    13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:                09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

n Kontaktbereichsbeamter
Die Sprechstunde des Kontaktbereichsbeamten findet jeden
Dienstag, von 15:00 bis 18:00 Uhr, im Büro, Platz der Einheit 4,
04618 Langenleuba-Niederhain, statt.
Telefon: 034497 70017

n Begegnungsstätte
Telefon: 034497 81029
Montag                        09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag                      10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch                     geschlossen
Donnerstag                 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag                         10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

n Sprechstunde des Bürgermeisters 
Langenleuba-Niederhain: 
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr

n Notfallnummern

Notruf, Feuerwehr, Rettungsdienst                                            112
Polizei                                                                                        110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                         116 117
Auskunft TELEKOM                                                       11833
MITGAS – Entstörnummer                                  0800 2 200922
envia – Entstörnummer                                       0800 2 305070
ZAL (Wasser/Abwasser)                                         0172 7998833

n Impressum

Herausgeber: Gemeinde Langenleuba-Niederhain, Platz der Einheit 4, 04618 
Langenleuba-Niederhain, E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
Verantwortlich für amtliche und gemeindliche Mitteilungen: Bürgermeister
Carsten Helbig oder sein Vertreter im Amt
Alle hier veröffentlichten amtlichen Bekanntmachungen erfolgen gemäß § 27a
ThürVwVfG gleichlautend auch auf der Internet-Präsenz der Gemeinde Langen-
leuba-Niederhain www.gemeinde-langenleuba-niederhain.de mittels der elektro-
nisch einsehbaren Version dieses Amtsblattes.
Nachdrucke, Kopien und Vervielfältigungen auch der Anzeigen sind nur mit Ein-
verständnis des Herausgebers möglich. Für die Richtigkeit der amtlichen und ge-
meindlichen Mitteilungen ist die Gemeinde Langenleuba-Niederhain verantwort-
lich. Leserbeiträge bzw. nichtamtliche Mitteilungen widerspiegeln die Meinung
des Verfassers, sie muss nicht mit der des Herausgebers und der der Gemeinde-
räte übereinstimmen. 
Erscheinungsweise: in der Regel einmal monatlich, kostenlos an alle erreichba-
ren Haushalte der Gemeinde Langenleuba-Niederhain (Einwurf pro Briefkasten,
1 Exemplar); im Bedarfsfall können Einzelstücke gegen Erstattung der Portokos -
ten in der Gemeinde Langenleuba-Niederhain, Platz der Einheit 4, in Langenleu-
ba-Niederhain, bezogen werden. Kostenlosen Newsletter bitte anfordern:
newsletter@ riedel-verlag.de. 
Beiträge der Vereine/Einrichtungen:
Gerd Tobies, E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
Anzeigenaufträge: RIEDEL GmbH & Co. KG
Gesamtherstellung: RIEDEL GmbH & Co. KG, Verlag für Kommunal- und 
Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 1, 
09244 Lichtenau, Telefon: 037208 876-0, Fax: 037208 876299, 
E-Mail: info@ riedel-verlag.de, www.riedel-verlag.de
Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir, dem Kurier-Verlag Altenburg, 
Telefon: 03447 4996200, Meldung zu machen.

n Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt
ist der Freitag, der 3. Mai 2024.

Erscheinungs datum ist der Samstag, 18. Mai 2024.

n Redaktion/Anzeigenannahme:

     Gerd Tobies, Hauptstraße 26, 04618 Langenleuba-Niederhain,
     Telefon: 034497 70610 (AB), 
     E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
     oder Sprechstunde jeden 1. Dienstag des Monats im 
     Verwaltungsgebäude der Gemeinde Langenleuba-Niederhain, 
      Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain

n Informationen für die nächsten Ausgaben

     Monat           Redaktionsschluss       Erscheinungsdatum
     Juni                       07.06.2024                      22.06.2024
     Juli                        05.07.2024                      20.07.2024
     August                  02.08.2024                      19.07.2024
     September            06.09.2024                      21.09.2024
     Oktober                04.10.2024                      19.10.2024
     November             01.11.2024                      16.11.2024
     Dezember             06.12.2024                      21.12.2024
     Januar                   03.01.2025                      18.01.2025
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GEMEINDE LANGENLEUBA-NIEDERHAIN

Amtliche Mitteilungen

n Thüringer Kommunalwahlen 2024
Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die Kommunalwahlen am 26. Mai 2024

1.   Das Wählerverzeichnis für die Wahl der Gemeinderatsmitglieder, der
Kreistagsmitglieder und des Landrates in der Gemeinde Langenleu-
ba-Niederhain wird in der Zeit vom 06.05.2024 bis zum 10.05.2024
während den üblichen Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung 
Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, Zimmer 14 

     Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
     Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
     Donnerstag Feiertag
     Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
     für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahl-

berechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Da-
ten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen
überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen
sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeich-
nisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister
eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz einge-
tragen ist.

     Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt,
die Einsichtnahme erfolgt durch ein Bildschirmgerät/Datensichtge-
rät.

2.   Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder
unvollständig hält, kann in der Zeit 06.05.2024 bis zum 10.05.2024
Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erheben. Einwendun-
gen können darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzuneh-
men oder eine vorhandene Eintragung zu streichen oder zu berichti-
gen. Die Einwendungen müssen bei der der Gemeindeverwaltung
Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, Zimmer 14, während den übli-
chen Dienstzeiten

     Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
     Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
     Donnerstag Feiertag
     Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
     schriftlich erhoben oder zur Niederschrift erklärt werden; die vorge-

tragenen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Ein-
sichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

3.   Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.

     Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, er-
halten bis spätestens zum 05.05.2024 eine Wahlbenachrichtigung.

     Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlbe-
rechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen gegen das Wähler-
verzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu laufen, sein Wahlrecht nicht
ausüben zu können.

4.   Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen im Wege
der Briefwahl teilnehmen.

5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag,

5.1.) ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter oder
5.2.) ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist
zur Erhebung von Einwendungen versäumt hat,

b) wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur Erhebung von
Einwendungen eingetreten sind oder

c) wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Einwendung
festgestellt wurde und dies der Gemeinde erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses bekannt wird.

6.   Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen
Wahlberechtigten bis zum 24.05.2024, bis 18:00 Uhr, bei der Ge-
meindeverwaltung Nobitz, Bachstraße 1, 04603 Nobitz, Zimmer 14,
mündlich oder schriftlich beantragt werden. Eine telefonische An-
tragstellung ist unzulässig. Eine Beantragung im Internet ist unter
www.wahlen.thueringen.de möglich.

     Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr,
gestellt werden.

     Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 25.05.2024,
12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

     Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen Gründen
den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag,
15:00 Uhr, stellen.

7.   Für den Fall, dass bei der Wahl des Landrates am 26. Mai 2024 kein
Bewerber mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, fin-
det am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 9. Juni 2024 eine Stich-
wahl statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits für die
erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der Zwischenzeit
sein Stimmrecht verloren hat.

     Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen sind
und für die erste Wahl am 26. Mai 2024 einen Wahlschein erhalten
haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein für die Stichwahl
mit Briefwahlunterlagen.

     Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
können bereits vor der Wahl am 26. Mai 2024 einen Wahlschein für
die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die Stichwahl können bis
zum 07.06.2024 bis 18:00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung Nobitz,
Bachstraße 1, 04603 Nobitz, Zimmer 14, mündlich oder schriftlich
beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.

     Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum
Stichwahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

     Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte
Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, kann ihm bis
zum 08.06.2024, bis 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

8.   Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

     Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
- einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlbe-

rechtigt ist,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
- einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemeinde, die

Anschrift der Gemeindeverwaltung, die Nummer des Stimmbe-
zirkes und des Wahlscheins angegeben ist, sowie

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
     Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an-

deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme
der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachge-
wiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der oben genannten Behörde
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.

     Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so rechtzeitig an
die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absenden, dass der Wahl-
brief dort spätestens am Wahltag, dem 26.05.2024 bis 18:00 Uhr
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bzw. im Fall einer Stichwahl am Tag der Stichwahl, dem 09.06.2024
bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle abgegeben werden.

     Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die Brief-
wahl zu entnehmen.

9.   Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle Ge-
schlechter sowie Personen, die divers oder ohne Eintrag im Gebur-
tenregister sind.

Steinert, Wahlleiterin

Amtliche Mitteilungen

Ende Amtliche Mitteilungen

n Thüringer Kommunalwahlen 2024
Öffentliche Bekanntmachung Sitzung des Wahlausschusses zur Prüfung und Beschlussfassung 
über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge 

Die öffentliche Sitzung des Wahlausschusses für die Gemeinde Langenleuba-Niederhain findet am 23.04.2024, um 17:30 Uhr, in der Gemeindever-
waltung Nobitz (Sitzungssaal), Bachstraße 1, 04603 Nobitz, statt.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.

Nobitz, den 06.04.2024

Steinert, Wahlleiterin

n Einladung zur Gemeinderatssitzung

Die 32. Öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langenleuba-Niederhain findet am Dienstag, dem 23.04.2024, um 19:00 Uhr, im Säulensaal des
Verwaltungsgebäudes, Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain, statt.

„Die Entfernung ist unwichtig. 
Nur der erste Schritt ist wichtig“

Marquise du Deffand 

Hiermit möchte ich allen, die in diesem Jahr konfirmiert werden
oder an der Jugendweihe teilnehmen, recht herzlich zu Ihrem Fest
gratulieren. Sicherlich haben einige von euch den großen Tag
schon mit Bravour, schönen Erlebnissen und unvergesslichen Mo-
menten hinter sich gebracht, andere warten noch mit Spannung
darauf. Ihr habt nun einen weiteren symbolischen Schritt von der
Kindheit hinein in die Welt der Erwachsenen vollzogen. Jetzt heißt
es aber auch Verantwortung übernehmen, eigene Entscheidungen
treffen und mit Ehrgeiz und Willensstärke die Schule abzuschließen
Auch wenn der Weg dahin nicht immer gradlinig und glatt verläuft,
oft mit Hindernissen gespickt ist, aber gerade diese helfen auch
den richtigen Weg zu finden den ihr in eurem Leben, nach der
Schule, einschlagen werdet. Ich wünsche euch, euren Familien
und Freunden eine schöne Feier und für die Zukunft, gerade in un-
serer momentanen recht schwierigen Zeit, das Allerbeste und auch
viel Glück.

Euer Bürgermeister Carsten Helbig

Nichtamtliche Nachrichten

Gesundheit und persönliches Wohlergehen übermit-
teln wir auf diesem Wege allen Jubilaren, die im

Monat April Geburtstag haben und hatten. 
Ihr Bürgermeister Carsten Helbig und der Gemeinderat 

der Gemeinde Langenleuba-Niederhain.

Glückwünsche

Poesie

Des Frühlings Kraft  
von Elgundis Berger

Nach des Winters kalten Zeiten

will der Frühling uns bereiten

Vogelzwitschern, Farbenpracht.

Und die Sonne wärmend lacht.

Ob im Garten, auf dem Feld,

fleißig wird das Land bestellt.

Jeder spürt die neuen Säfte.

Die Natur weckt Lebenskräfte.

Auch ich hab wieder Mut gefunden

nach so ein’gen düst’ren Stunden.

Will Blumen und Gemüs’ anbauen

und insgesamt auf Gott vertrauen.
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Aus der Bibliothek

n Inklusion geht uns alle an – 
Freistaat hat Online-Umfragen gestartet

Das Thüringer Sozial-
ministerium hat zwei
Online-Umfragen zum
Thema „Inklusion von
Menschen mit Behin-
derungen im Freistaat
Thüringen“ veröffent-
licht. Ausgangspunkt
für die breit angeleg-
ten Bürger-Befragun-
gen sind zum einen die
Evaluation des Thürin-
ger Gesetzes zur In-
klusion und Gleich-
stellung von Men-
schen mit Behinderun-
gen und zum anderen
die Erstellung eines
Thüringer Teilhabe-
Berichts. Die Umfrage
„Teilhabe-Bericht“
enthält Fragen etwa zu
den Themen Wohnen,
Arbeit und Freizeit. In
der Umfrage „Evaluati-
on“ geht es unter anderem um das Thema Barrierefreiheit von Behör-
den. Beide Umfragen können bis zum 12. Mai 2024 online beantwortet
werden. Die Teilnahme an den Umfragen erfolgt anonym. Weitere Infor-
mationen sowie die Links zu den Umfragen unter:
https://www.tmasgff.de/teilhabedialog

i. A. Jana Fuchs, Öffentlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land

Das Landratsamt informiert

n Thüringer Engagement-Preisträger 2024 gesucht

Die Thüringer Ehrenamtsstiftung nimmt noch bis zum 9. Juni 2024 Vor-
schläge für die Auszeichnung „Thüringer Engagement-Preis 2024“ ent-
gegen. In diesem Jahr wird vorbildliches Engagement in drei Kategorien
gewürdigt: Jugend bis 25 Jahre, Senioren ab 65 Jahre sowie
Vereine/Initiativen. Es werden Menschen, Vereine, Initiativen oder Klas-
sen gesucht, die mit ihren Aktivitäten zu einem guten und solidarischen
Miteinander in unserer Gesellschaft beitragen und/oder sich für ihre Re-
gion und deren Weiterentwicklung einsetzen. Das Tätigkeitsfeld ist da-
bei egal.
Außerdem wird ein Sonderpreis Demokratie ausgeschrieben. Dafür
können Initiativen oder Einzelpersonen vorgeschlagen werden, die sich
ehrenamtlich für demokratische Werte wie Teilhabe, friedliches Mitei-
nander oder Meinungsfreiheit einsetzen und für eine gewaltfreie politi-
sche Kultur engagieren.
Vorschlagsberechtigt ist jede Thüringerin/jeder Thüringer. Das Engage-
ment muss gut beschrieben werden. Sofern vorhanden können Links
oder Medienberichte beigefügt werden. Das Vorschlagsformular sowie
alle Kriterien der Kategorien und weitere Informationen gibt es unter
www.thueringer-ehrenamtsstiftung.de/bewerbung.
Eine Experten-Jury prüft die Vorschläge und wählt die Gewinner aus. In
der Kategorie Jugend bis 25 Jahre wird der Sieger am 23. August wäh-
rend der festlichen Preisverleihung im Erfurter Collegium Maius in einem
sogenannten Elevator-Pitch ermittelt. Das heißt: Fünf Nominierte dieser
Kategorie stellen ihr Engagement möglichst knapp und originell inner-
halb von 90 Sekunden live vor; das Publikum entscheidet, wer gewinnt.
Die Preisträger werden mit einer Laudatio gewürdigt, erhalten jeweils
2.000 Euro sowie eine handgefertigte Skulptur des Thüringer Holz-
künstlers Florian Schmigalle.

Alexandra Kehr, Thüringer Ehrenamtsstiftung
i. A. Yvonne Danz, Öffentlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land

n Schließzeiten 
Bibliothek Langenleuba-Niederhain

Die Bibliothek bleibt an folgenden Tagen geschlossen:
29.04.2024-03.05.2024

n Darf ich vorstellen: 
Walter von Buchrücken, mein Name.

Als Bibliotheks-Eule an der Universität Wien habe ich ein großes Bü-
cherwissen erlangt, und hatte dort eine große Verantwortung.
Durch eine Buchstauballergie musste ich jedoch die große Bibliothek
verlassen und bin nun für die Gemeindebibliothek Langenleuba-Nieder-
hain mitverantwortlich.
Was auch notwendig ist, muss ich sagen, denn regelmäßig fallen hier

Gruppen von Kindern ein, die noch in der Ausbildung sind, was eine ord-
nungsgemäße Benutzung einer Bibliothek betrifft.
Hier unterstütze ich Frau Saager, die eher für die Belustigung der Kinder
zuständig ist, und in Sachen Strenge wirklich meiner Hilfe bedarf.
Sie spielt den Kindern so ein japanisches Bilderbuchkino mit dem Na-
men „Kamishibai“ vor, singt und tanzt mit ihnen, und letztens hat sie so-
gar mit ihnen gebastelt. Wenigstens aus alten Buchseiten. Den Recyc-
ling-Gedanken finde ich nicht schlecht. 
Dabei kam ich auch mal aus der Bibliothek heraus, um die Kinder in ih-
ren Kindergärten zu besuchen. Vier Stück an der Zahl.
Es ging um Ostern, den Osterhasen und den Frühling. Das hat die Kin-
der total begeistert. Vor allem die Geschichte mit der Ostereierbemal-
maschine.
Ich war ja nur als Unterstützung dabei, falls die Kinder in den mitge-
brachten Büchern blättern wollten. Hier kommt es nämlich darauf an,
dass die Bücher nicht zu Schaden kommen und die Buchkarten nicht
verschwinden. Schließlich sind wir eine Leihbibliothek und wollen die
Bücher an zahlreiche Leser ausleihen. Da muss ein Ordnungssystem
funktionieren. Zu Hause in der Bibliothek darf ich dann schauen, dass
alle Bücher wieder gerade an ihrem Platz im Regal stehen. 
Neulich war sogar eine große Gruppe Hortkinder da. Die hatten Ferien
und brauchten etwas Unterhaltung. Da ist Frau Saager, oder Anja, wie
die Kinder zu ihr sagen dürfen, richtig in ihrem Element. Sie bringt da
auch Erfahrung mit aus ihrer vorherigen Anstellung. Sie ist dann vorher
immer ganz aufgeregt und hinterher entzückt von den netten Kindern.
Naja, mir reicht es dann auch immer. Vor allem wenn die Kinder meine
Flügel streicheln wollen. Da habe ich doch lieber meine Ruhe und
schaue vom oberen Regal aus meiner Buchbehausung zu. 
Aber wenn ich ehrlich bin, gefällt mir schon, was da in der Bibliothek
Langenleuba-Niederhain geboten wird. Und wenn viele interessierte Le-
ser kommen, habe ich auch nichts dagegen, wenn sie mich gebührlich
begrüßen. Da oben in meinem Buch auf dem Kinderbuch-Regal.

Ihr Walter von Buchrücken
Anja Saager (Bibliotheksleitung)
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Aus der Bibliothek

n Bibliotheks-News

Unsere Empfehlung: Barbara Leciejewski:

„In Liebe, Deine Lina“
der beliebte und gern gelesene Roman über
die unerfüllte Liebe zwischen der Halbwaisen 
Lina Borger und dem Kaufmannssohn 
Albert Lehnert hat einen Fortsetzungs-Roman.
„Für immer, Dein August“:
Linas Sohn August kommt 1919 , 21jährig aus dem
britischen Internierungslager nach Deutschland heim. 
Als er seine Kindheitsfreundin Lotte wiedersieht,
deren Briefe ihm durch die Kriegszeit geholfen haben,
ist beiden klar:
Aus Freundschaft ist längst Liebe geworden.

Weitere Neuanschaffungen der Bibliothek Langenleuba-Niederhain
1. Knäcketod, Björn Berenz ; blanvalet/München(2023)

Ein Krimi mit Mordsspaß in Schweden
2. Aspergers Schüler, Laura Baldini ; Piper/München(2024)

Historischer Roman über Dr.Hans Asperger
3. Der Papierpalast, Miranda Cowley Heller ; Ullstein/Berlin(2023

Preisgekrönter Frauenroman
4. Jahre an der Elbchaussee, Lena Johannson; 

Aufbau Verlag/Berlin(2019)
Zweiter Band der Elbchaussee-Reihe

5. Töchter der Elbchaussee, Lena Johannson ; 
Aufbau Verlag/Berlin(2020)

Dritter Band der Elbchaussee-Reihe
6. Mein Lotta Leben-Den letzten knutschen die Elche, 

Alice Pantermüller
Arena/Würzburg(Leseniveau ab 9 Jahre)

7. Altenburger Geschichts-und Hauskalender 24
33. Jahrgang in neuer Folge

Diese und viele weitere Medien können zu unseren Öffnungszeiten aus-
geliehen werden:
montags 13:00-16:00 Uhr
dienstags 13:00-18:00 Uhr
donnerstags 9:00-16:00 Uhr

Für Anfragen bezüglich Ausleihe, Verlängerung und Vorreservierung von
Medien sind wir gerne für Sie da. Tel.: 03449781028
Anja Saager (Bibliotheksleitung)

Vereine und Veranstaltungen
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Vereine und Veranstaltungen

n Doppelte Ehrung für Nachwuchstalente

Unsere beiden Nachwuchstalente Leonie Reinicke und Carl Mehnert
machten in den vergangen Jahren durch ihre sportlichen Erfolge auf sich
aufmerksam und das weit über unseren Landkreis hinaus. Der Höhe-
punkt ihrer bisherigen sportlichen Laufbahn war der Gewinn der Deut-
schen Meisterschaft in der Altersklasse U15 im vergangenen Jahr.
Am Donnerstag den 07.03.24 fand im Landratsamt Altenburg eine Feier-
stunde statt, wo Carl und und Leonie durch den Landrat des Altenburger
Landes,  Herrn Uwe Melzer (CDU),  für den Gewinn der Deutschen Meis-
terschaft persönlich gewürdigt wurden.
Im Anschluss an den offiziellen Teil kam es beim Imbiss zu Gesprächen
mit dem Landrat, Vertretern des Kreissportbundes und unserem Bürger-
meister, welcher ebenfalls der Veranstaltung beiwohnte.
Weiterhin wurden beide zur Nachwuchsmannschaft des Jahres im Al-
tenburger Land gekürt. An der offiziellen Sportlerehrung am Samstag
den 16.03. im Kulturhof des Altenburger Ortsteils Kosma konnten Leo-
nie und Carl aufgrund einer Sportveranstaltung leider nicht persönlich
teilnehmen.
Unsere Bürgermeister, Carsten Helbig, nahm die Glückwünsche stell-
vertretend entgegen. 
Diese Würdigungen runden das sehr erfolgreiche Sportjahr 2023 äu-
ßerst wertschätzend ab.
Herzlichen Glückwunsch.

SV Langenleuba-Niederhain, Jan Mehnert

Auszeichnung im Landratsamt Altenburg  (Text/Foto: Jan Mehnert)

Sportlerumfrage 2023 des Kreissportbundes Altenburger Land e.V.  
Nachträgliche Ehrung für Nachwuchsmannschaft 2023  
Radballteam Leonie Reinicke/Carl Mehnert (SV 1949 Langenleuba-
Niederhain) zur Nachwuchsmannschaft des Jahres 2023 gekürt
Bürgermeister Carsten Helbig und SV 1949-Vereinschefin Sylvia
Kunze überreichten nachträglich Pokal, Urkunde und Präsent im
Namen des hiesigen Kreissportbundes

Langenleuba-Niederhain. Als sich der kleine Tross der Radballer des
SV 1949 Langenleuba-Niederhain auf der Heimfahrt vom Viertelfinale zur
Qualifikation für die diesjährigen Deutschen U17-Meisterschaften vom
brandenburgischen Großkoschen befand, kam per Handy ein Anruf, der
riesige Freude im Vereins-Kleinbus auslöste. Zum einen war die Stim-
mung schon wegen des erreichten Halbfinales von Leonie Reinicke und
Carl Mehnert prächtig. Zum anderen setzte dieser unerwartete Anruf
„noch einen drauf", weil die aktuellen Deutschen U15-Meister im Rah-
men der Sportparty zur Sportlerumfrage 2023 des Kreissportbundes Al-
tenburger Land im Kulturhof Kosma zur Nachwuchsmannschaft gekürt
wurden. „Zunächst klang diese Nachricht fast unwirklich, dass es unsere
Mannschaft geschafft haben soll, bei dieser traditionellen Umfrage als
Sieger hervorgegangen zu sein", freute es Abteilungsleiter Karl-Heinz

Heilmann. In der Tat hatten es Radballer aus dem Landkreis, die der völlig
sinnfreien Bezeichnung einer so genannter „Randsportart" nachgehen,
oftmals schwer, in die engere Wahl zu gelangen, soll heißen, als „Mann-
schaft des Jahres" gekürt zu werden. Längst geforderte Änderungen im
Umfragemodus wurden endlich umgesetzt und machen eine reellere Be-
urteilung möglich, ist sich auch Trainer Marcel Taube sicher. „Die intensi-
ve Arbeit aller unserer Aktiven, Betreuer und Trainer zeigte sich im Ge-
winn der Deutschen Meisterschaft im letzten Jahr durch Leonie und Carl,
die die gesamte Konkurrenz der Radballhochburgen, vor allem im süd-
deutschen Raum, hinter sich ließ" freut es auch Jan Mehnert, Trainer im
Nachwuchsbereich. „Der tolle Erfolg von Leonie und Carl erzeugte auch
eine Sogwirkung in unserer Region, denn etliche Mädchen und Jungen
widmen sich jetzt beim SV 1949 dem Radballspielen und treiben nun re-
gelmäßig Sport. Wobei regelmäßiges Sporttreiben sowieso ganz wichtig
ist", sagte Carsten Helbig, Bürgermeister der Gemeinde Langenleuba-
Niederhain, der im Namen des hiesigen Kreissportbundes nachträglich
Siegerpokal, Urkunden und Präsent an das Team überreichte. SV 1949-
Vereinschefin Sylvia Kunze schloss ich den Glückwünschen an: „Mit der
Auszeichnung zur besten Nachwuchsmannschaft des Jahres 2023 wird
zum einen der sportliche Erfolg des Radballduos gewürdigt. Dahinter
stehen aber auch die Übungsleiter, die Eltern und die Angehörigen der
Aktiven, ohne deren Unterstützung eine derartige Leistung nicht abzuru-
fen wäre." Leonie meinte: „Und deshalb möchten wir beide (sie und
meint damit Spielpartner Carl Mehnert/d.A.) an dieser Stelle auch mal ein
dickes Dankeschön loswerden, ohne Unterstützung wäre all dies natür-
lich nicht möglich", so die Schülerin des Lerchenberggymnasium Alten-
burg. Keine Frage, dass auch in diesem Jahr die Teilnahme an den Deut-
schen Hallenradsportmeisterschaften auf dem Plan der Niederhainer
Radballer steht, wobei auch klar ist, dass es im Altersbereich U17 keines-
falls leichter wird. Mit 3250 Stimmen ließen Leonie und Carl die weibliche
Leichtathletikstaffel des LSV Schmölln (3055 Stimmen) und den TSV No-
bitz (U15 w/2128 Stimmen) hinter sich.

Text/Fotos: Wolfgang Wukasch

Die Nachwuchsmannschaft des Jahres 2023, Carl Mehnert und Leonie
Reinicke mit ihrem Trainer Marcel Taube
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Vereine und Veranstaltungen

n Radball im Rückblick

Die für das Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft im Radball, welche
am 16.03.24 stattfanden, qualifizierten Nachwuchsmannschaften des
SV Langenleuba-Niederhain, konnten sich behaupten und stehen somit
im Halbfinale. Unsere U19 mit Ben Börngen und John Dornberg belegte
in Reideburg (Sachsen-Anhalt) den 3. Platz.  Gegen den sächsischen
Meister aus Neustadt (bei Dresden) wurde gleich zu Beginn mit einem
8:1 Sieg der Weg Richtung Halbfinale geebnet. Ein weiterer Sieg mit 5:0
gegen Eberstadt 2 (Hessen) bedeutete bereits Platz 3 und somit die
Qualifikation für das Halbfinale. Die Spiele gegen den sachsen-anhalti-
schen Meister Reideburg sowie gegen Eberstadt 1 konnten John und
Ben nicht gewinnen, freuten sich aber am Ende über einen hervorragen-
den 3 Platz. Das Halbfinale findet im ca. 600km entfernten ST. Georgen-
Peterzell (Schwarzwald, Nähe Straßburg) statt.
Die amtierenden Deutschen U15 Meister Leonie Reinicke und Carl Meh-
nert zogen ebenfalls sicher ins Halbfinale der Altersklasse U17 ein. Die
Gegner im Viertelfinale, welches im brandenburgischen Großkoschen
stattfand, konnten sicher bezwungen werden. Darunter unter anderem
die Landesmeister aus Brandenburg und Sachsen-Anhalt. Somit konn-
ten Carl und Leonie das Viertelfinale als Sieger beenden. Ihr Halbfinale
findet im hessischen Krofdorf (bei Gießen) statt.
Am Samstag, den 06.04.24 fand in Ehrenberg die Landesmeisterschaft
im Nachwuchs der Altersklassen U11, U13 und U15 satt. Beginn war
10.00 Uhr mit der Altersklasse U13, den SV Langenleuba-Niederhain
vertraten Kolja Stiegler und Moritz Schmidt als Langenleuba-Niederhain
1 und Lena Schulz und Richard Wachler als Langenleuba-Niederhain 2.
Das vereinsinterne Duell entschieden Moritz und Kolja mit 5:0 für sich.
Auch das zweite Spiel verloren Richard und Lena gegen Ehrenberg 1 mit
4:0. Die restlichen Spiele gegen Ehrenberg 2 und Stadtilm konnten ge-
wonnen werden, somit war Podestplatz 3 gesichert. Kolja und Moritz
gewannen die Spiele gegen Stadtilm und Ehrenberg ebenfalls, sodass
das letzte Spiel gegen Ehrenberg 1 die Entscheidung um den Landes-
meister bringen sollte.
Es war ein ausgeglichenes Spiel, zur Halbzeit stand es noch 0:0. In der
zweiten Halbzeit gelang Ehrenberg der Führungstreffer, Moritz und Kolja
konnten allerdings ausgleichen. Durch eine Unachtsamkeit kam Ehren-
berg erneut zum Führungstreffer und konnte die Führung bis zum
Schlusspfiff halten. Trotzdem ein toller Erfolg mit dem 2. Platz für Kolja
und Moritz und dem 3. Platz für Lena und Richard in der Altersklasse
U13. Um 13:00 Uhr starteten die Altersklassen U11 und U15.
Unser jüngstes Team in der AK U11 mit Richard Hartmann und Leon
Hirsch zeigte eine sehr engagierte Leistung. Im ersten Spiel gegen
Stadtilm stand es zur Pause noch 0:0, in der zweiten Halbzeit mussten
beide sich mit 1:3 geschlagen geben. das zweite Spiel gegen Ehrenberg
2 endete ausgeglichen 2:2. Im letzten Spiel gegen Ehrenberg 1 waren
Leon und Christian chancenlos. Am Ende stand ein 4. Platz für ihre 1.
Teilnahme bei einer Landesmeisterschaft zu Buche.
In der U 15 kristallisierten sich Stadtilm und unser Team mit Louis Börn-
gen und Richard Wachler als Titelaspiranten heraus. Beide Mannschaf-
ten gewannen ihre Spiele gegen Langenwolschendorf 1 und 2 sowie Eh-
renberg. Im entscheidenden letzten Spiel gaben Richard und Louis alles
um sich den Titel zu holen, zur Halbzeit lagen beide mit 0:1 zurück.
Am Ende mussten sich beide Stadtilm mit 0:4 geschlagen geben, was
den Vizemeistertitel bedeutete.
Somit haben sich in der U13 mit Kolja und Moritz + Lena und Richard
sowie in der U15 mit Louis und Richard 3 weitere Mannschaften für das
Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft qualifiziert.
Damit ist der SV Langenleuba-Niederhain der einzige thüringische Ver-
ein, der in allen Nachwuchsklassen (U13, 15, 17, 19) im Viertelfinale der
Deutschen Meisterschaft vertreten ist (in der U11 finden noch keine wei-
terführenden Wettkämpfe statt). 
Neben den anstehenden Viertel- und Halbfinals im Nachwuchsbereichs
findet als Höhepunkt im Männerbereich der Abschlussspieltag in der
Oberliga statt.
Den SV Langenleuba-Niederhain vertreten Felix Kirste und Dominik
Ebert sowie Tobias Hanisch und Paul Seifert.
Dazu berichten wir in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes.

SV Langenleuba-Niederhain, Jan Mehnert

U11: Christian Hartmann, Leon Hirsch (4. und 2. von rechts)                             

U13: Moritz Schmidt, Kolja Stiegler, Richard Wachler, Lena Schulz (von
links)  

U17: Leonie Reinicke, Carl Mehnert (Mitte)

U19: Ben Börngen, John Dornberg (von rechts)
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Nachruf

„Es nimmt der Augenblick, was Jahre geben“
Johann Wolfgang von Goethe

Betroffen haben wir zur Kenntnis genommen,
dass unsere Sportfreundin

Ivonne Wilkens
am 21.02.2024 den Kampf gegen
ihre lange Krankheit verloren hat.
Ivonne war seit 2018 Mitglied im

Vorstand des SV Lgl.-Niederhain 1949 e.V.
Wir verlieren mit ihr ein sehr engagiertes
und gewissenhaftes Vorstandsmitglied.

Wir werden Ivonne stets in guter Erinnerung behalten.
Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Vorstand des SV Lgl.-Niederhain 1949 e.V.

Vereine und Veranstaltungen

n Begegnungsstätte Langenleuba-Niederhain
Veranstaltungsplan für Mai

Neue Öffnungszeiten:
montags      09:00 Uhr – 12:30 Uhr
dienstags 10:00 Uhr – 17:30 Uhr
mittwochs geschlossen, am Kegelnachmittag bin ich von 

12:30 Uhr – 16:00 Uhr anwesend
donnerstags 10:00 Uhr – 16:00 Uhr
freitags 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Für die Kegelfreunde sind die Termine am 29.05.2024. Dafür wün-
sche ich Ihnen viel Spaß und gut Holz. Am 15.05.2024 muss Kegeln
leider ausfallen.

Jeden Montag lade ich Sie zum Frauenfrühstück von 9:30 Uhr –
12:00 Uhr ein.

Spielenachmittage mit gemütlicher Kaffeerunde sind am Dienstag von
13:00 -17:00 Uhr und am Donnerstag von 12:30 -16:00 Uhr. Na, kann ich
Sie nicht mal zu uns in Begegnungsstätte locken? Wir würden uns wirk-
lich freuen, mal neue Gesichter zu sehen.

Veranstaltung: Thema Patientenverfügung
Ich möchte Sie Einladen zu einer Veranstaltung in die Begegnungsstätte
Lgl.Niederhain. Also, wer noch Interesse hat, an der Veranstaltung teil-
zunehmen, kann sich jetzt noch bei mir in der Begegnungsstätte anmel-
den. Termin für die Veranstaltung steht jetzt fest. Bitte noch einmal bei
mir melden, damit ich weiß, ob es bei allen klappt mit dem Termin.
Am 15.05.24 um 14.00 Uhr, Treffpunkt Begegnungsstätte

Nächste Buchlesung mit Sektfrühstück ist am 12.06.24
Sie können sich jetzt schon anmelden.

Sommerfest in der Begegnungsstätte: Es ist zwar noch ein Weile bis
zum diesjährigen Sommerfest in der Begegnungsstätte, aber der Termin
steht schon fest. Am Mittwoch, den 03.07.24, ist es wieder so weit. Also
schon mal vormerken wer Interesse hat.

Mit freundlichen Grüßen Ihre Jacqueline Freier

Bei Fragen oder anderen Problemen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung
unter der Telefonnummer 034497 81029
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n Seit zwanzig Jahren besteht der Friseursalon 
Beautiful Hair in Langenleuba-Niederhain

Am 08.03.2024 beging der Salon Beautiful Hair in Lgl.-Niederhain sein
20jähriges Jubiläum. Die Inhaberin, Anett Fahlbusch, nahm diesen
Grund zum Anlass, dem Verein „Halbes Schloss“ eine Geldspende für
den Erhalt des Schlosses zu übergeben. Wir freuen uns sehr über diese
Zuwendung und danken an dieser Stelle nochmal für die Hilfe, zeigt sie
doch auch, die Unterstützung unseres ambitionierten Projektes, durch
ortsansässige Unternehmen. 
Vielen Dank im Namen des Vereins „Halbes Schloss“

Philipp Hesse, Vorsitzender

Vereine und Veranstaltungen
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Vereine und Veranstaltungen

n Rückblick und Vorschau des FSV Langenleuba-Niederhain e.V.

FSV Lgl.-Niederhain(2) - FSV Meuselwitz(2)    0:13

Nach der langen Pause hatte die zweite Mannschaft vom FSV auch kein
Vorbereitungsspiel. Zum Punktspiel gegen den FSV Meuselwitz wurde
es sehr deutlich, denn das Ergebniss sagt alles aus. Hier muß sich jeder
Spieler an die Nase fassen. So kann es nicht weiter gehen! Mit 0:13 To-
ren war das eine Vorführung vom Gegner.

FSV Lgl.-Niederhain - SV 1879 Ehrenhain     0:2

Beginn des Spieles erst ein abtasten von beiden Mannschaften, denn
vieles spielte sich im Mittelfeld ab. In der 19. min. ein guter Angriff von
Ehrenhain, der zur 0:1 Führung führte. Der FSV jetzt auch mit sporadi-
schem Angriff, aber der letzte Pass meistens immer zum Gegner. Man
merkte, das Ehrenhain eingespielter war. In der 35. min. wieder ein An-
griff vom Gegner, durch einen Fehler in der Defensive vom FSV, da er-
zielten die Gäste das 0:2. Mit Beginn der zweiten Halbzeit hatte der FSV
eine Großchance, aber leider nicht genutzt. Durch viele Fehler im Spiel-
aufbau vom FSV ergaben sich wenige Chancen zum Abschluß. Optisch
war jetzt Ehrenhain überlegen. Trotzdem ein guter Angriff vom FSV von
der rechten Seite, aber am Ende wieder ein schlechter Abschluß. So
blieb es bis zum Spielende. Das nächste Heimspiel muß unbedingt bes-
ser werden.

SV Lumpzig - FSV Lgl.-Niederhain 1:0

In der ersten Halbzeit hatte der FSV mehr Ballkontakte als der Gegner.
An diesen Tag war auch die kämpferische Leistung bei unseren Spielern
gut. Aber leider die wenigen Großchancen wieder nicht in Tore umge-
setzt. Die zweite Halbzeit kam Lumpzig auch zu ein paar Chancen. Der
FSV jetzt mit drei Stürmern, aber manche Aktionen zu unüberlegt, viel-
leicht auch zu hektisch. In der 72. min. bekam der Gegner einen Elfmeter
zugesprochen. Das war das 1:0 für Lumpzig. Am Ende wieder eine un-
glückliche Niederlage, trotz gutem Einsatzwillen der Mannschaft vom
FSV. Das alte Lied ist die schlechte Chancenverwertung vom FSV. Das
muß unbedingt besser werden!

FSV Lgl.-Niederhain(2) - SV Rositz(2)    0:6

Gegen den Spitzenreiter, nach den Ergebniss nach, fast keine Chance
des FSV. Gleich in der 4. min. das 0:1 für Rositz. Immer wieder versuchte
der FSV zum Torerfolg zu kommen, aber man merkte, das der Gegner
eingespielter war. In der 39. min.noch das 0:2. In der zweiten Halbzeit
machte der FSV etwas Druck nach vorn, aber es kam nichts zählbares
raus. Rositz erzielte noch in der 69.-77-81- und 88. min. noch vier Tore.
Das war der Endstand.

FSV Lgl.-Niederhain - ZFC Meuselwitz(2)    1:3

Beginn des Spieles machte der ZFC gleich Druck nach vorn und erzielte
in der 3. min.das 0:1. Der FSV hatte hier nicht viel entgegen zu setzen. In
der 14. min. noch das 0:2 durch groben Abwehrfehler in der Defensive
des FSV. Im Angriff vom FSV so gut wie kein Torschuß. Wieder durch
Unverständnisse in der Abwehr des FSV erzielte der Gegner noch das
0:3. In der Halbzeit wieß Trainer Anke auf die begangenen Fehler zum
Spiel hin. Mann merkte jetzt in der zweiten Halbzeit ein anderes Auftre-
ten vom FSV zum Spiel. In der 49. min. , nach einem Eckball für den FSV,
erzielte M.Killemann das 1:3. Im weiteren Spielverlauf Handspiel vom
ZFC, aber leider den Elfmeter nicht verwandelt. Das wäre der Anschluß-
treffer gewesen. Trotzdem kam der FSV immer besser ins Spiel. D.Hein-
ke machte noch ein Tor,aber der Schiri entschied auf Handspiel. Fazit
zum Spiel: Insgesamt ein Spiel vom FSV mit zwei verschiedenen Halb-
zeiten. Wir brauchen unbedingt mehr Torerfolge!  

FSV Lgl.-Niederhain - FC Motor Zeulenroda    0:3

In diesem Spiel mußte unbedingt gewonnen werden, aber es sollte wie-
der anders kommen. Am Anfang der ersten Halbzeit ein gleichwertiges
Spiel von beiden Mannschaften. Der FSV hatte auch wiederChancen
zum Torabschluß, es sollte nicht sein. In der 22. min. ein Freistoß für den
Gegner und erzielten mit einem Sonntagsschuß das 0:1. Der FSV erar-
beitete sich auch einigeChancen in der zweiten Halbzeit, aber wieder
kein Torerfolg. Es wurden auch sehr viele eigene Fehler in der Mann-
schaft fabriziert. In der 70. min.ein Fehlpass in der Abwehr des FSV, wel-
cher der Gegner mit Konter zum 0:2 abgeschlossen hatte. Zu allem
noch in der 90. min. Elfmeter für die Gäste, die das 0:3 zum Endstand
markierten. Wieder eine bittere Niederlage für den FSV. Aber die Leis-
tung, wie in der zweiten Halbzeit gegen den ZFC, konnte nicht wieder
umgesetzt werden in diesen Spiel. Es ist noch nicht alles verloren!

Vorschau

Samstag, den 20.04.2024, 15:00 Uhr     Kreisoberliga
SV Roschütz - FSV Lgl.-Niederhain
Sonntag, den 21.04.2024, 13:00 Uhr     1. Kreisklasse
FSV Lgl.-Niederhain (2) - SV Roter Stern Altenburg
Sonntag, den 28.04.2024, 12:00 Uhr      1. Kreisklasse
SV Einheit Altenburg(2) - FSV Lgl.-Niederhain(2)
Sonntag, den 28.04.2024, 15:00 Uhr      Kreisoberliga
FSV Lgl.-Niederhain - Motor Altenburg
Samstag, den 04.05.2024, 15:00 Uhr     Kreisoberliga
Eurotrink Gera - FSV Lgl.-Niederhain
Sonntag, den 05.05.2024, 13:00 Uhr      1. Kreisklasse
FSV Lgl.-Niederhain(2) - FSV Gößnitz(2)

Weitere Berichte, Ergebnisse,Bilder und Informationen im Internet
unter www.fsv-langenleuba-niederhain.de

Christian Wildenhain, FSV Langenleuba-Niederhain e.V.

Ergebnisse des FSV-Nachwuchs

B-Junioren
SG SV Schmölln - SG FSV Lgl.-Niederhain      4:2
SG FSV Lgl.-Niederhain - JFC Gera II              1:2
SG SV Schmölln - SG FSV Lgl.-Niederhain     4:2

C-Junioren
SG SV Mosel/ Motor Thurm - SG FSV Oberwiera/ Niederhain         1:2
SG FSV Oberwiera/ Niederhain - SG Schönfels/ TSV Lichtentanne 1:1
SV Heinrichsort/ Rödlitz - SG FSV Oberwiera/ Niederhain                5:1

D-Junioren
TSG Hohenleuben - SG FSv Lgl.-Niederhain         1:6

E- Junioren
SG Lunzenau - SG Lgl.-Oberhain/ Niederhain        1:6

SG Lgl.-Oberhain/ Niederhain - 
SG Königshain/ Wiederau/ Wechselburg   0:8
SG Lgl.-Oberhain/ Niederhain - SV Narsdorf          6:3
SG Lunzenau - SG Lgl.-Oberhain/ Niederhain       1:6

Mit freundlichen Grüßen

René Kühnel
FSV Langenleuba-Niederhain
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n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde Lohma 
an der Leina

Der Gottesdienst, bei dem sich die Mädchen
und Jungen unserer Kirchgemeinden in diesem
Jahr der Gemeinde vorstellen, findet am Sonn-
tag Jubilate, 21. April, in Lohma statt. Beginn
ist 10.30 Uhr.
In vergangenen Zeiten - viele können sich noch
gut und auch mit gemischten Gefühlen daran er-
innern - wurde ein paar Wochen vor der Konfir-
mation die Prüfung der
Konfirmanden während
des Gottesdienstes vorge-
nommen.                                                                                                                     
Dieser Vorstellungsgottes-
dienst hat nun seit vielen
Jahren ein anderes, ent-
spannteres Gesicht. Mit
Themen und Aussagen,
die den Konfirmanden ans
Herz gewachsen sind, ge-
stalten sie den Gottes-
dienst selbst und tragen
sie vor. Wir dürfen ge-
spannt sein. 
Am 1.5., 14.00 Uhr, feiern
wir den Gottesdienst
wieder unter der Frie-
denseiche bei Boderitz.
Der Gottesdienst unter der
Eiche zum Maifeiertag soll
uns nicht nur dazu anre-
gen, für Frieden und Ge-
rechtigkeit zu beten, son-
dern auch im Erwachen der Natur Hoffnung im Glauben zu spüren.  
Unter freiem Himmel findet in Ehrenhain zu Christi Himmelfahrt der
Gottesdienst auch für Ausflügler statt. Unter der Linde im Kirchgarten
ist am 9. Mai 10.30 Uhr Beginn. 
Und schon jetzt möchten wir auf den Konfirmationsgottesdienst am
Pfingstsonntag hinweisen. Beginn 10.30 Uhr am 19. Mai in der Kir-
che Ehrenhain.

Wir laden Sie herzlich zu diesen Gottesdiensten ein, die in den kommen-
den Wochen stattfinden und hoffen, dass Sie zahlreich teilnehmen und
diese besonderen Momente mit uns teilen werden.

Mit herzlichen Grüßen
Ihre Lohmaer Gemeindekirchenräte

Kirche

n Kirchennachrichten der Kirchgemeinden
Langenleuba-Niederhain und Neuenmörbitz

Hiermit laden wir zu folgenden Gottesdiensten recht herzlich ein. 

Am Freitag, dem 26.4, um 18.00 Uhr in die St. Katharinenkirche nach
Neuenmörbitz zum Abendgottesdienst und am 5. Mai, um 9.00 Uhr in
die Nikolai nach Kirche Lgl.-Niederhain, jeweils mit Pfarrer Friedrich
von Biela.

Der Kirchenchor trifft sich am 25. April und am 23.Mai, ab 17.00 Uhr
im Gemeinderaum der Kirchgemeinde Lgl.-Niederhain. Wer Lust am
Singen hat, ist dazu recht herzlich eingeladen.

Der Konfirmationsgottesdienst findet am Pfingstsonntag, dem 
19. Mai 2024, um 10.30 Uhr, in der Kirche Ehrenhain statt. 

Unsere Konfirmanden stellen sich am Sonntag Jubilate, dem 21. April
2024, um 10.30 Uhr, in der Kirche Lohma vor. 
Vor der Konfirmation findet am Freitag, dem 17. Mai 2024, um 17.00
Uhr, in der Kirche Stünzhain ein Beichtgottesdienst statt. Zu allen
Gottesdiensten sind auch die Gemeindemitglieder herzlich eingeladen.

Paddelwoche – Jugendfreizeit vom 22.6. bis 26.6.2024
Gleich zu Beginn unserer diesjährigen Sommerferien begeben wir uns
auf Tour, genauer gesagt auf Bootstour. In Kanadiern und Kajaks kannst
du dich ausprobieren. Anmeldung über das Pfarramt in Ehrenhain.

Bleiben Sie gesund
Sylke Helbig

Anzeige(n)
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Historisches

n „Rennklub Defekt“                                                              

Der Radrennsport von Langenleuba-Niederhain aus der Vereins chronik von Karl Heimer, ergänzt von Gerd Kirchner      

In den Jahren 1949 – 1955 wurden wiederholt Versuche unternommen,
die männliche Jugend des Ortes für den Radrennsport erneut zu be-
geistern. Es handelt sich aber hierbei nur um kleinere lokale Radrennen,
die meist anlässlich der Feierlichkeiten des 1.Mai veranstaltet wurden.
Seit dem Jahre 1957 beteiligt sich der jugendliche Radrennfahrer Gerd
Kirchner von hier, auch an auswärtigen Radrennen. Er startet allerdings
für die Sportgemeinschaft „Aufbau“ in Altenburg. Hier ein Auszug von
einigen Rennen im Jahr 1958 und 1964 von Gerd Kirchner. So nahm er
im Mai 1958 am Radrennen „Rund um das Technikum“ in Altenburg und
im folgenden Monat Juni an einem Rennen in Zeitz teil. Obwohl er in bei-
den Radrennen in recht günstiger Position gelegen hatte, musste er lei-
der in beiden Fällen das Rennen durch Reifenschaden aufgeben. Am
5.April 1959 beteiligte sich Gerd Kirchner an dem kreisoffenen Radren-
nen „Rund um das Technikum“ in Altenburg. Das Rennen wurde in 40
Runden von je 1 Kilometer, also über 40 Kilometer ausgefahren und
brachte Gerd Kirchner in der Wertung 28 Punkte und belegte damit den
2.Platz. Bereits am 8.Mai 1959 beteiligte er sich an dem Radrennen
„Rund um das Muldental“ in Nerchau. Das Rennen war DDR offen und
führte von Nerchau über Trebsen, Grimma, Golzern nach Nerchau. In je-
der Runde waren 20,4 Kilometer zu fahren und diese Strecke musste 5-
mal durchfahren werden, am Start befanden sich 320 Fahrer. In der 2.
Runde hatte sich eine Fahrerspitze von 50 Mann gebildet. Obwohl Gerd
Kirchner in der 5.Runde an seinem Rennrad einen Schaltungsschaden
hatte, fuhr er das Rennen noch zu Ende und belegte den 43.Platz. Nur 2
Tage später, am 10 Mai 1959, war er bereits wieder in Leipzig am Start,
wo die „Bezirks-Meisterschaften“ im Mannschaftsfahren auf der Stre-
cke Leipzig-Grimma-Bad Lausick-Borna-leipzig über 60 Kilometer aus-
getragen wurden. Hierbei belegte Gerd Kirchner den 20. Platz. Ein
Rundstreckenrennen in Lichtenstein, welches gleichfalls DDR offen aus-
geschrieben war, wurde am 24. Mai 1959 für die Leistungsklassen I und
II gestartet. Es waren 50 Runden zu 1,4 Kilometern zu fahren. Gerd
Kirchner konnte sich in diesem Rennen bis zur 25. Runde in der Spitze
des Fahrerfeldes halten, musste das Rennen jedoch aufgeben, da sich
sein Hinterrad zweimal verzogen hatte. Eine Woche später, am 31. Mai
1959, wurden auf der Strecke Altenburg-Schmölln-Gößnitz-Altenburg
die Bezirks-Meisterschaften im „Einer Straßenfahren“ ausgetragen. Die
32 Kilometer lange Strecke war viermal zu durchfahren. Von den 198
Fahrern des Rennens konnte Gerd Kirchner den 30 Platz belegen. Am
14.Juni 1959 wurde das DDR-offene Radrennen „Rund um die Meera-
ner Wand“ veranstaltet. Die Rennstrecke führte von Meerane über Glau-
chau, Schindmaas zurück nach Meerane. Auf dieser 14 Kilometer lan-
gen Wegstrecke mussten 9 Runden gefahren werden, 185 Fahrer betei-
ligten sich, Gerd Kirchner kam als 42. durchs Ziel. Am darauffolgenden
Sonntag war er wieder in Karl-Marx-Stadt am Start, Rund um die Indus-
triestadt, auch diese Rennen war DDR offen und führte von Karl-Marx-
Stadt über Zschopau, Waldkirchen, Augustusburg, Frankenberg, Mitt-
weida, Erlau, Rochlitz, Penig, Hartmannsdorf zurück nach Karl-Marx-
Stadt. Von 366 Fahrern der Leistungsklasse II kam Gerd Kirchner nach
135 Kilometern als 28. ins Ziel. Am 16.Juli 1959 wurde in Altenburg aber-
mals ein Radrennen gestartet, es handelte sich um die „Kreismeister-
schaften „im Zeitfahren über 50 Kilometer, die auf der Strecke Alten-

burg-Gößnitz-Mosel-Gößnitz-Altenburg ausgetragen wurde. Gerd
Kirchner kam bei diesem Rennen auf den 3.Platz. Der „Große Diamant-
preis „von Karl-Marx-Stadt wurde schließlich am 3. August 1959 ausge-
tragen, die Rennstrecke betrug 130 Kilometer, und Gerd Kirchner beleg-
te von 403 Fahrern einen 16. Platz, und dies war ohne Zweifel ein recht
beachtlicher Erfolg in diesem Renn Jahr. Es folgten weitere Rennen in
Ehrenhain über 25 Runden a‘ 1,5 Kilometer, das Gerd Kirchner mit einer
halben Runde Vorsprung gewann, ein Rundstreckenrennen in Groitzsch
über 60 Kilometer, dort belegte Gerd Kirchner von 95 Fahrern den 5.
Platz. Die Rennsaison 1959 wurde am 18. Oktober 1959 mit dem Kreis-
offenen Rundstreckenrennen „Rund um das Technikum“ abgeschlos-
sen. Es waren 40 Runden zu fahren. 1 Runde = 1 Kilometer. Gerd Kirch-
ner konnte sich gleich von Anfang an vorn halten und löste sich in der 2
Runde bereits von den übrigen Fahrern. In einer Alleinfahrt von nahezu
40 Kilometern fuhr er mit 1 Runde Vorsprung als Sieger durchs Ziel. Mit
einer Fahrzeit von 55 Minuten für die 40 Kilometer kam Gerd Kirchner zu
einem recht schönen Erfolg beim Abschluss der Rennsaison 1959. 
Im Mai 1960 ging es rund um Berlin, die Strecke betrug 280 km. In Vorberei-
tung für Olympia und Weltmeisterschaft, LK I und LK II, nahm Gerd Kirchner
in Dresden an einem Rund- und Straßenrennenteil, „Wir hatten keine Chan-
ce, aber es war ein Erlebnis für uns und wir haben dazu gelernt.“ 
Im April 1961 belegte er einen 24. Platz auf der Strecke von Potsdam
nach Leipzig über 172 km. In dem Jahr gab es noch Rennen „Rund um
die Braunkohle“ über 148 km, da erlitt er einem Reifenschaden und
„Rund ums Muldental“ über 125 km mit 178 Fahrern, da war er leider in
einen Massensturz verwickelt, sowie im August 1961 „Grenzlandpreis
Oberlausitz“ mit 182 Fahrern über eine Strecke von 162 km. Im Oktober
ging es dann für alle Rennfahrer ins Trainingslager nach Rumänien. 
Das Jahr 1962 startete im Juni mit dem „Großen Preis von Frohburg“ über
15 Runden und einem 4. Platz LK II, im Juli   der „Große Diamant Preis“
über 178 km und 408 Fahrern und einem 28. Platz., die Strecke führte
auch durch Altenburg. Im August ging es über 172 km auf die Strecke
Berlin-Potsdam-Berlin mit 182 Fahrern und einem 48 Platz und im Sep-
tember zum „Großen Preis von Torgau“ über 131 km und 112 Fahrern, der
5. Platz war der Erfolg für dieses Rennen, bevor es wieder in ein Trainings-
lager ging, diesmal nach Bulgarien ins Rila Gebirge. Auch im Jahr 1963
gab es wieder viele Rennen, so der Große Preis „Neues Deutschland“
rund um Leipzig über 162 km mit 192 Fahrern und Platz 41, der Große
Preis „Skatstadt Altenburg“ über 128 km mit 172 Fahrern und Platz 23. Es
folgten noch Rennen in Nerchau, 3 Etappenrennen in Altenburg und ei-
nem Rundstreckenrennen in Döbeln. Bevor es 1964 im Oktober wieder
ins Trainingslager nach Bulgarien ging, standen wieder zahlreiche Rennen
an, so in Altenburg, Merseburg und in Rostock ein Straßenrennen. Im Jahr
1965 sollte dann die große Sportliche Laufbahn von Gerd Kirchner zu En-
de gehen. Es gab wieder zahlreiche Rennen, so in Leipzig, in Altenburg,
auf dem Sachsenring über 20 Runden (180 km) mit 196 Fahrern und ei-
nem 38 Platz im Hauptfeld. Das war dann das letzte große Rennen von
Gerd Kirchner, es gab dann noch kleinere Rennen zum Abgewöhnen. Im
Vordergrund stand nun bei Gerd Kirchner die Familie und der Hausbau.

Vielen Dank an Gerd Kirchner für seine Ergänzungen. Sylke Helbig 

Gerd Kirchner mit seinen ehemaligen Sportfreunden, v. l.: Wolfgang 
Wukasch, Roland Seidel, Gerd Kirchner und Jürgen Juraschek.Das alte Rennrad von Gerd Kirchner
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Sonstiges

n Veranstaltungen 

28. April, 10 – 16 Uhr
15. Oldtimertreffen „Gentlemen, please start your engines“. Alle Freun-
dinnen und Freunde alter Fahrzeuge, vom „Hühnerschreck“ und ande-
ren Zweirädern über zahlreiche diverse PKW bis hin zu alten Lastkraft-
wagen und Traktoren sind herzlich eingeladen, diese zu zeigen bzw. zu
bestaunen. Aktive Teilnehmer können sich gerne schon unter 0162
3882214 anmelden. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

07. Mai, 14.30 Uhr
Sing-Café, singen Sie mit bei Kaffee & Kuchen.

10. Mai, 19.30 Uhr
Vernissage zum 23. Holzbildhauer-Pleinair

20. Mai, ganztägig
19. Kunst:offen, Ausstellung von Arbeiten der Teilnehmenden des 
23. Holzbildhauer-Pleinairs 

25. Mai, ab 16 Uhr
Finissage des 23. Holzbildhauer-Pleinairs mit der Versteigerung der
„Guten Geister“, Livemusik, Speis & Trank sowie vielen interessanten
Gesprächen.

NEU!!! 
18. April, 02., 16. und 30. Mai, 
Keramikkurse in unserer Werkstatt jeweils 16 – 18 und 18 – 20 Uhr
Leitung: Karin Gentsch-Geist,Tel. Nr. 0174 3332784, 
E-Mail: info@gentsch-geist.de
Neubewerbungen bitte anmelden.
Das KULTURGUT Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, Muse-
um, Werkstätten) können auf Anfrage/Anmeldung unter 0173 9257514
auch von Gruppen besucht werden.

Kartenbestellungen für Veranstaltungen sind unter 0157 82453974
möglich.

gez. Klaus Börngen
Heimatverein Göpfersdorf e.V.
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